
Zeittafel (Dient zugleich als Inhaltsverzeichnis) 149

Zeittafel.
(Dient zugleich als Inhaltsverzeichnis.)

Seite

I. Das Zeitalter der unbeschränkten Fürstenmacht.
1648—1789: Ohnmacht desDentschenReiches; Bemühungen
um Aufrechterhaltung des sogenannten europäischen Gleich¬

gewichts i
Einleitung 1

I. Englische Geschichte von der Einführung der Republik bis zur
Thronbesteigung Wilhelms von Oranien 1649—1689 ... 2

1. Die englische Republik 1649—1660 2
1649—1658 Oliver Crom well an der Spitze der Republik, seit 1653 als Lord- 2

Protektor 2

2. Die beiden letzten Stuarts: Karl II. und Jakob II. . . 4

1660- 1685 Karl II.; erläßt 1679 die Habeas-Korpus-Akte; die Parteiuameu
der Whigs und Tories 4

1685—1688 Jakob II.; versucht das Land zu katholifiereu 5

II. Das Zeitalter Ludwigs XIV. und des Großen Kurfürsten. . 7

3. Einleitung: Ludwig XIII. 1610—1643 7
1624-1642 Richelieu. . . 7

4. Ludwig XIV. 1643-1715 8
1643—1661 Mazarin; Unruhen der Fronde 9
1667—1668 Ludwigs XIV. Devolutionskrieg gegen Spanien; Friede zu Aachen 9
1672—1678 Ludwigs XIV. Raubkrieg gegen Holland; Friedensschlüsse von Nyin- 9

wegen und St. Germain (1679) 10
1681 Straßburg wird von Frankreich geraubt; 1683 die Türken vor Wien . 12
1688—1697 Der dritte Raubkrieg Ludwigs XIV.; Friede von Rijswijk ... 12

5. Ludwigs XIV. innere Regierung 13
1685 Ludwig XIV. hebt das Edikt von Nantes auf 15

6. Das Deutsche Reich und Brandenburg-Preußen 1640—1713 18
1683—1699 Der Türkenkrieg; Prinz Eugen von Savoyen; 1686 Einnahme

von Ofen; 1699 Friede von Karlowitz 18
1640—1688 Friedrich Wilhelm der Große Kurfürst; erwirbt 1648 Hinter«

Pommern, Magdeburg, Halberstadt, Minden und Kammin und
im Schwedisch-polnischen Erbfolgekriege (1655—1660) die Sou-
veräuetät in Ostpreußen; besiegt 1675 die Schweden bei Fehr-
belliu und erhält 1686 den Schwiebuser Kreis, muß aber 1679
im Frieden von St. Germain auf Ländererwerb verzichten... 21

1688-1713 Friedrich III., wird 1701 König (Friedrich I.) 25


